
Jubiläumsjahr in der «Linde» Tobel
TOBEL Die Gäste können in der Pizzeria von Jubiläumsrabatten profitieren

Familien-Sonntage, Mittwochs-
Pizza zu zehn Franken und Ju-
biläumsrabatte: Im Restaurant
Pizzeria Linde in Tobel wird das
Jubiläums-Jahr gefeiert und
die Gäste profitieren 365 Tage
davon.

Vor einem Jahr übernahm das
Wirteehepaar Nushi das Restau-
rant Pizzeria Linde in Tobel. Kein
einfaches Unterfangen, haben sich
doch in den vergangen Jahren ver-
schiedene Wirte an diesem Be-
trieb die Zähne ausgebissen. Ob-
wohl auch bei Nushis keine Rede
von Euphorie sein kann, stellt sich
der Erfolg langsam, aber stetig ein.
Das hat sicher auch mit der Wirte-
familie zu tun, die einerseitsmit ih-
rer ausgezeichneten, frischen und
abwechslungsreichen Küche über-
zeugt, andererseits aber auch mit
gelebter Gastfreundschaft und
Freude auf die Wünsche der gros-
sen und kleinen Besucherinnen
und Besucher eingeht.

Mit Leistung überzeugen
Seit mehr als 25 Jahren lebt die Fa-
milie in der Schweiz. Nush Nushi
ist erfahrener Koch und Gastro-
nom. 15 Jahre lang arbeitete er als
Küchenchef in einem Vier-Sterne-
Hotel in St. Moritz, danach jahre-
lang in gleicher Position in den be-
kannten italienischen Restaurants
Casa Grande Wilen und Laghetto

Wil. Als er von den Problemen der
«Linde» hörte, entschloss er sich
nach reiflicher Überlegung, den
Schritt in die Selbständigkeit zu
wagen und die gastronomische He-
rausforderung anzunehmen. Seit-
her sind bereits wieder zwölf Mo-
nate vergangen. «Sie waren ar-
beitsintensiv und erfreulich», be-
merkt der Wirt zufrieden. Er und

sein Familienteam seien gut auf-
genommen worden. Es gilt nun das
Vertrauen weiter auszubauen und
mit guter Leistung und Qualität zu
überzeugen, dies auch mit dem Ju-
biläumsjahr, das für alle Gäste at-
traktive Angebote eingeplant hat.

Qualität und Frische
Im Restaurant Pizzeria Linde steht
der Chef persönlich am Herd. Er
wird von seiner Ehefrau Rosa und
Tochter Amanda im Service un-
terstützt. Der Familie steht Piz-
zaiolo Giovanni am Holzkohleofen
zur Seite. Die Qualität seiner Piz-
zen hat sich bereits weit über To-
bel hinaus herumgesprochen.
Grundsätzlich steht «Qualität» in
der «Linde-Tobel» hoch im Kurs.
Die Küche überzeugt durch Fri-
sche und Ideenreichtum. Neben
dem vielseitigen Angebot aus der
Speisekarte mit italienischen, in-
ternationalen und schweizeri-
schen Gerichten, stehen wö-
chentlich weitere Spezialitäten,

WochenhitsundEmpfehlungenzur
Auswahl, die auch im Internet ein-
gesehen werden können (www.lin-
de-tobel.ch). Die elegante Gast-
stube wird ergänzt durch einen
grosszügigen Wintergarten und ei-
ne herrliche Terrasse. Kleinere Ge-
sellschaften fühlen sich wohl im
Säli, welches sich auch für Ver-
einssitzungen bestens eignet.

Jubiläumsrabatte
Zum Jubiläumsjahr werden vom
30. März 2012 bis 30. März 2013
Familien-Sonntage und die Mitt-
wochs-Pizza eingeführt. Jeden ers-
ten und dritten Sonntag im Monat
ist die Pizza für alle Kinder bis 12
Jahregratis.Erwachsenezahlen für
jede Pizza 15 Franken. Und ganz
speziell jeweils derMittwoch: Dann
wird jede der über 20 verschiede-
nen Holzofenpizzen für nur 10
Franken offeriert. Zudem gibt es
Jubiläumsrabatte. Da lohnen sich
ein Gang oder eine Fahrt nach To-
bel mit Sicherheit. mes
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Küchenchef Nush Nushi, Pizzaiolo.Giovanni, Amanda und Rosa Nushi (von links) ver-
wöhnen im Restaurant Pizzeria Linde in Tobel ihre Gäste.

Auszeichnungsfeier Kodex
Über 150 OberstufenschülerIn-
nen aus dem Raum Hinter-
thurgau erhielten an der dies-
jährigen Verleihungsfeier der
Kodex-Stiftung für Suchtmit-
telprävention ihre Medaillen.

Stiftungsrats-Präsident, Hubert
Ruf, begrüsste die Gäste und Teil-
nehmer der Feier nach dem mu-
sikalischen Auftakt der Kantisch-
ülerin Anja Schmid. Sie sorgte zu-
sammen mit Joanna Thalmann,
LenaRüegsegger, TabeaBühler und
Jacqueline Gemperli für eine wür-
dige Umrahmung der Feier in der
Aula der Kantonsschule Wil.
Gemäss Ruf gehe es beim dreijäh-
rigen Programm darum, die Ju-
gendlichen zum Verzicht auf
Suchtmittel zu motivieren. Diese
unterlassen während ihrer Teil-
nahme den Konsum von Alkohol,
Raucherwaren, Rauschgiften so-
wie den Missbrauch von Medika-
menten. Die Eigenverantwortung

der Jugendlichen steht beim frei-
willigen Verzicht auf Suchtmittel
im Vordergrund – Kodex ist Ver-
trauenssache.

Kurt Baumann überreicht Aus-
zeichnungen

Kurt Baumann, Gemeindeam-
mann von Sirnach, sprach als Ver-
treter der Behörden zu den Ju-
gendlichen. Anhand eines Bei-
spiels wies er auf die Auswirkun-
gen von Suchmitteln hin: So wie
dasWachstum eines Baumes durch
Gifte gestört wird, wirken sich die-
se in Form von Suchtmitteln ne-
gativ auf die Entwicklung junger
Erwachsener aus. Anschliessend
überreichten Kurt Baumann und
Hubert Ruf die Auszeichnungen.
Für Teilnehmer, welche die drei
Stufen: Bronze, Silber und Gold
durchlaufen haben, endet mit der
diesjährigen Feier das Programm.
Die anderen Teilnehmer starten in
die nächste Stufe. pd/gas
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150 Schüler und Schülerinnen erhielten eine Auszeichnung.

Grossratskandidaten zu Besuch
FISCHINGENMitgliederversammlung der SVP Fischingen

Der Ortsparteipräsident und
Grossrats-Kandidat Thomas
Bürgi führte an der ordentli-
chen Mitgliederversammlung
der SVP Fischingen speditiv
durch die Traktanden. Im aus-
führlichen Jahresbericht liess
er das vergangene Politjahr
nochmals Revue passieren.

An die Adresse der SVP Schweiz
plädierte Bürgi für eine lösungs-
orientierte Politik mit einer ge-
mässigterenTonalität,wiesie inder
SVP Thurgau praktiziert wird. Aus
der Sicht des Präsidenten könne
mit dem Thurgauer Politstil die Li-
nie der Partei sowie die Ziele
gleichwohl vertreten, respektive
erreicht werden.

Nägeli und Bürgi
Im Ausblick des Präsidenten stan-
den vor allem die Grossratswahlen
vomKantonThurgau imFokus.Die
SVP Fischingen stellt mit Willy Nä-

geli bisher und Thomas Bürgi neu,
zwei aussichtsreiche Kandidaten
auf der Liste 9. Mit diesem starken
Gespann kämpft die SVP Fischin-
gen für das Ziel, weiterhin die
stärkste bürgerliche Partei der Ge-
meinde zu sein.

Interessante Diskussionen
Im Anschluss an die Versammlung
folgte eine Vorstellungsrunde mit
den eingeladenen SVP Grossrats-
kandidaten des Bezirks Münchwi-
len. In der Fragerunde, moderiert

vonWillyNägeli, kamdasbreite po-
litische Know-how der Kandidaten
zum Ausdruck. Es bildeten sich in-
teressante Diskussionen zu den
Themen Bildung, Förderung ver-
besserter Rahmenbedingungen für
das Gewerbe, Finanzpolitik und
Landwirtschaft.
Der Wahlslogan «heimatthur-
gau.ch» wurde mit dieser Veran-
staltung einmal mehr deutlich un-
termauert, denn die SVP ist Ga-
rant für einen starken Kanton
Thurgau. pd/gas
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V.l.n.r.: Stephan Süess, Thomas Bürgi, Corenlia Lenzlinger, Willy Nägeli, Doris Diet-
rich, Roman Engeler, Vico Zahnd, Urs Schrepfer (abwesend:Clemens Albrecht).

Umzug nach 46 Jahren
ESCHLIKON/SIRNACH Die Gaam Partner AG zieht von Eschlikon nach Sirnach

Nach 46 Jahren zieht die Gaam
Partner AG, Agentur für Mar-
keting und Kommunikation,
von Eschlikon nach Sirnach, wo
die elf Mitarbeitenden seit
anfangs April an der Fabrik-
strasse 10 im ehemaligen Rie-
ter-Gebäude arbeiten.

Die Gaam Partner AG ist in den Be-
reichen Werbung/Kommunikati-
on, Event/Sponsoring sowie PR/In-
ternet/New Media tätig und ge-
hörte 1996 zu den ersten Agentu-
ren, die in der Region professio-
nelle Internetlösungen anbot.
Aktuell freut sich die Agentur zu-
sammen mit dem Verein Trasho-

rama, dem auch die Firma Inno-
Recycling AG in Eschlikon ange-
hört, über die Nomination «Best

Expo Projekt 2012» anlässlich des
XAVIER-Awards. Das Konzept
«R:EVOLUTION» — eine Sonder-
ausstellung an der OLMA 2011 —
machte die Themen Abfall, Re-
cycling, Rohstoffe bemerkenswert
zum Thema.

Durch Horst Gaam gegründet
Horst Gaam gründete 1966 die
Werbeunternehmung Gaam Wer-
be AG und leitete die Agentur wäh-
rend 40 Jahren. Mit seiner Pensi-
onierung im Jahre 2006 ging das
Unternehmen an die beiden neu-
en Inhaber Markus Kammermann
und Peter Beeler über und heisst
seither Gaam Partner AG. pd/gas
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Auch die Geschäftsinhaber Markus Kam-
mermann und Peter Beeler schleppen die
letzten Kisten.

Am 15. April für den Bezirk
Münchwilen in den Grossen Rat

Mirjam Gemperle
Fischingen

Ab durch die Mitte!
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